Futelligen;- Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Snteltigentsgomioit im Bosthause. i 


8 A Domerftag, den 20. Januar 1842 


ae Fremde vom 18. Januar. 2 5 
Frau Landſtallmeiſter v. d. Brinken aus Zirke, Hr. Gutsb. v. 2 mer 
aus Pieraczyn, l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. v. Gaſiorowski aus Zberki 
und Urbandwiez aus Smolary, Hr. Probſt Waſowicz aus Ptaſzkowo, l. im Hötel 
de! Cracovie; Hr. v. Zaremba, K. K. Oeſterr. Kavall.- Offizier, aus Swadzim, 
Frau Sikorska und Frau Chrzauowska aus Rogaſen, die Hru. Gutsb. v. Ponikier⸗ 
ski aus Wisniewo, v. Ponikierski aus Morakowo und Menge aus Grabiniec, l. im 
Hötel de Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Zoltowski aus Sklaboſzewo, v. Mankowski 
aus Schroda, Nieſzkowski aus Wolichnowo und v. Tarnowski aus Czuchla, l. im 
Bazar; die Hrn. Kaufleute Winnoth aus Pforzheim und Sennet aus Caſſel, l. im 
Hotel de Rome; die Herren Gutöb, v. Migczynski aus Pawkowo, v. Skorzewski 
aus Nekla und v. Koſgukski aus Databufzki, l. im Hotel de Vienne; Hr. Apoth. 
Lipowic aus Liſſa, Hr. Paͤchter Voldt aus Wiktorowo, Hr. Kaufm. Szezepankiewicz 
aus Grünberg, l. im Hötel de Dresde; die Herren Kaufl. Sypniewski und Falk 
aus Chodzieſen und Hirſch aus Dolzig, l. im Eichborn; Hr. Kaufm. Samuelſohn 
aus Schneidemuͤhl, J. im Eichkranz; Hr. Geiſtlicher Nehring aus Ciesle, die Hrn, 
Gutsb. v. Moſzezenski aus Nagradowice und v. Gromadzinski aus Przyborowko, 
l. im Hötel de Paris; die Hru. Gutsb. v. Zablocki aus Szezypice und v. Zakrzew⸗ 
ski aus Linowiee, I. im Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. Rankowski aus Dle⸗ 
xino, Hr. Probſt Gniakezynski aus Targowa⸗Görka, Hr. Wirthſch.⸗Beamter Cha⸗ 
niowski aus Goniczki, l. in den drei Sternen; Fräulein v. Bogdaywiez aus Bzowo, 
die Hrn. Gutsb. v. Kurnatowski aus Zdychowice und v. Chylewski aus Strzyꝛewo, 
l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Böttcher: aus Heide⸗Dabröwka, Hr. Pächter 


Harmel aus Niedom, 5 r. en Riedel au Sala: . 3m ee 48 
Pologne. 5 e e a 


3 
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1) Offener Arreſt. Ueber das Ver⸗ 
mögen des bieſigen Kaufmanns Moſes 
Hamburger, worüber am heutigen Tage 
der Concurs-Proceß erdffnet worden iſt, 
wird hierdurch der offene Arreft verhaͤngt. 

Alle diejenigen, welche zu dieſem Kon⸗ 
kurs⸗Proceſſe ‚gehörigen Gelder oder geld⸗ 
werthe Gegenſtaͤnde in Händen haben, wer⸗ 
den angewieſen, 
bei dem unterzeichneten Gerichte anzuzei⸗ 
gen und mit Vorbehalt ihrer Rechte zur 
gerichtlichen Verwahrung anzubieten. 
Im Fall der Unterlaſſung gehen ſie 
ihrer daran habenden Pfand⸗ und ande⸗ 
rer Rechte verluſtig. N 


ſonſt einen Dritten geſchehene Zahlung 


oder Auslieferung aber wird fuͤr nicht 


geſchehen erachtet, und das verbotwidrig 
Gezahlte oder Ausgeantworkete für die 
Maſſe anderweit von dem Uebertreter 
beigetrieben werden 

Kempen, am 21. December 1841. 
König l Land⸗ u nd Stadtgericht. 


2) Hdiktal⸗ Citation. 5 

Rachlaß des zu Neuſtadt a. 
Auguſt und 27. September 1827. ver⸗ 
ſtorbenen Leyſer Moſes, und Leich gebor⸗ 
nen Hürſchel Poznauskiſchen Eheleute, if 
heute der erbſchoftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet: worden. 
Anmeldung aller Anſpruͤche ſteht am 10. 
Marz 1842. Vormittags um 9 Uhr 


vor dem Herrn O. L.⸗G.⸗Referendarius 
des hieſigen 


Leiber im Partheienzimmer 
Gerichts an, zu welchem die unbekannten 
5 — ä =. 


ſolche binnen vier Wochen 


EKempno, d. 21. 


Ueber den 
W. Bd am 3. 


Der Termin zur 


Nad majatkiem tutayszego kupca 
Moyzesza Hamburger, nad ktorym 


‚process konkursowy dzi$.otwarzony 


208tal, areszt jawny ninieyszem kla: 
dzie sig, : 
Wszystkim, ktörzy nalezgce do 


niego pieniadze lub przedmioty war- 


tos pieniedzy majace posiadajg, za- 
leca sig, aby o nich podpisanemu 
Sadowi doniesli i 2 zastrzeZeniem 


‘swych prauw do depozytu sadowego 


ofiarowali je. 
W razie nieuczynienia tego, po- 
stradajg, miane do ‚nich prawo zasta- 


: wu lub inne, 
Jede an den Gemeinſchuldner oder 


Ka da zas na race wspöldtuznika lub 
kogo trzeciego uczyniona zaplata lub 
wydanie rzeczy, jako nienastapione 
uwazaném, i zaplacona wbrew zaka- 


zowi'ilog&, lub. wydana rzecz powtör» 
nie do massy od przekraczajgcego 
sciagniong zostanie. we 


5 5 Grudnia 1841. 
Krol. Sad Ziemsko- mieyski. 


‚Zapozew edyktalny. Nad pozosta- 
toSeig, zmarlych w Now&m -miescie 


WI w dniu 3. Sierpnia a 27. Wize- 


nia'1827‘malZonkow. Leyzera Moy- 
2esza 1 Leich z Hirszel Poznanskich, 
otworzono dzis process spadko wo- li- 


kwidacyiny. Termin do podania 


wszystkich pretensyi wyrnaczany. 


przypada na dzie n 10g Marca 


1842 0 godz. te przed poludniem 


* izbie stron tuteyszego Sadu praed 
Ur. Leiber Referendaryuszem Sadu. 


\ 


Gläubiger vor 870 werden. Wer ſich 
in dieſem Teri nine nicht meldet, wird 


aller feiner: etwanigen Vorrechte verluſtig 


erflärt, und mit ſeinen Forderungen nur 
an dasjenige, was, nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von ber; Maſſe 
noch übrig bleiben ſollte, verwieſen wer⸗ 
den. Pleſchen, am 13. Nov, 1841. 
Konig! Land⸗ und d Slebtgeris 
ßen ; 
3) Land⸗ und Sede gericht au 
Rawiez. 
Den 10ten Juli 1841. 
Die unbekannten Erben 
4): des am 4 6ten Februar, 1839. für 


todt erklaͤrten Grenadiers vom Ba⸗ 


taillon von Knebel, Carl Gott⸗ 
lob Benedikt, 


einer wuͤſten Bauſtelle Nro. 215. 


der e W lee 


beſteht, 


20 des am 42ten, Nopewber 1812. 
hieſelbſt verftorbenen. Tuchmachers 1 


Daniel Haake, deſſen Verlaſ⸗ 
ſenſchaft 70 Rthlr. betraͤgt 


werden hierdurch aufgefordert, ſich in 


dem auf den 20. Mai 1842 Bote 


mittags 10 Uhr vor dem Herrn 


Land⸗ und Stadtgerichtsrath Eit ner 
anſtehenden Termin an Gerichtsſtelle zu 
melden, ihr Erbrecht nachzuweiſen, oder 


144 


gebuͤrtig aus 
Guhrau, deſſen Vermögen, aus 


— 


Bean ae na ktöry niewia⸗ 
fi Kto, sie w terminie tym nie 2 
zostanie za utracaiacego prawo pier- 
szenstwaiakieby mial uznany, iz pre-: 
tensya swoig li do tego odestany, co- 
by sie po zaspokoieniu zelgezongch 
wierzycieli pozostalo, 

Pleszew, dnia 13, Listop. 184 r. 
Krol. Sad, Ziemsko - mie ys Ei, 


8 — Ziemsko-mieyski 
.-w, Bawiczu, ; 
dnia 10. Lipca 1841. 
Nieznaiomi sukcessorowie: 
” Karéla Boguskawa Benedykta, 
grenadyera 2 hatalionu de Kne- 
bel, rodem z Göry. na dniu 16. 
Uutego 1839 za martwego uzna» 
nego, ktörego; maiatek 2 puste- 
go placu budowlanege pod Nr. 
215 na tuteyszem przedmiesciu 
Wroctawskiem sig sklada, 
Daniela Haki sukiennika, na dniu 
12. Listopada 18 12 tu zmarle« 
go, ktörego . 70 za 
ö wynosi; 15 1 ; 
por) weis sig ninieyszem, aby sig 
‚na,terminie na dzien 20 g0 Maja 
118 4% przed poludniem o godeinie 
01e przed Ur. Eitnerem, Badzeg 
Sadu Ziemsko- mieyskiego naznaczg« i 
nym w Sadzie |zglosili, prawa swe 


— 


an} 


2) 


zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anfprüs; : spadkowe, udo wodnili, wirazie bar 


chen ausgeſchloſſen, und der Nachlaß dem 
Fiskus außen fallen werden wird. N 


ik wiem Pprzeäwnym z,pretensyami swe⸗ 
mi oddaleni beda, a pozostalobe fis 
kusowi przysadzong zostanie. 


4) Der Wollhändler Hirſch Aſch zu Ra⸗ 
wicz und deſſen Braut die unverehelichte 
Dorothea Potzdammer zu Breslau, haben 
mittelſt des am 22. December 1841 nos 
tariell aufgenommenen, jedoch erſt nach 
der „Vollziehnug der Ehe am 11. Januar 
d. J. gerichtlich anerkannten Ehevertra⸗ 
ges, die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen „ welches hier⸗ 
durch zur offentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
Rawicz, den 13. Januar 1842. 


Podaje sie nitiejszem do publi- | 


eznéj wiadomosci, Ze Hirsz Asz w 
Rawiezu haudlüjgey welng !'narze- 
czona jego Dorota Potzdammer Pan- 


na we Wroctawiu, kontraktem przed. 


slubnym notaryalnym na dniu 220 
Grudnia 184 1 spisanym, jednak do- 
piero po skojarzeniu sig malzenskiem 
dnia 11. Stycznia r. b.sadownie przy. 
znanym, wspölnosé majgtku i i dorob- 
ku wylaczyli. 

Rawicz, dnia 13. Stycznia 1842. 

Kr6l. 830 FF 


Koͤnigl. Lands 2 ergeht. 


5) Aufforderung. Die Freiwilligen aus den Kriegs- Jahren von 4813/15 
werden am Zten Februar d. J. um 1 Uhr Mittags im hieſigen Logen⸗Locale zu er⸗ 
ſcheinen erſucht Es folgt nach dem Apell ein Mittagsmahl, und werden diejeni⸗ 
gen Kameraden, welche demſelben nicht ſchon im vorigen Jahre beiwohnten, eben 
fo wie die Auswärtigen ihre Erklarung über die Theilnahme an der za dem Un⸗ 
terzeichneten ſpaͤteſtens bis zum 25ſten d. Mts. en Habeh: \ . 
N ven 18. Januar 1842. Wo ron. 8 

5) „Bkanntmachung⸗ Eine uderwirthſhoft in Bu in von 3 Qusrt Acker, 
Wieſen und Gärten, iſt ſogleich aus freier Hand zu verkaufen „oder auf a 
Jahre 85 verpachten. Näheres belm Gaſtwirth Niecieefi zu Bnin. 


7 Fünf Thaler Belohnung. Sonntag den 16ten d. Mts. Abends iſt 
ein goldener maſſiver Siegelring entwendet worden, derſelbe war von 14 Kar. 
Golde, von beiden Seiten mit Blumenverzierung ciſſirt, hatte einen achtkantigen 
Ametiſt, die vier kleinen Kanten hohlgeſchliffen. Inwendig am Reifen mit Sie⸗ 
gelak ausgeklebt. Abzugeben 1 e ben, e „ Beeslanerſraße 
No. 37. in polen. er 


9 W ksiegarnt I. K. Ser 51 0 en open, mens Bale, 
a Wegierrkiegen Cena eks. zit, ‚pol. 6. ie 
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